
 

 

 

KIRCHENANZEIGER 
20/2020 

12.10. bis 25.10.2020 
www.pfarrverband-ampfing.de 

 

0,30 EUR 

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

 

ALLERHEILIGEN 

Wichtiger Hinweis 

zum Ablauf der Grä-

bersegnungen 2020 

FIRMUNG 

In der kommenden 

Woche werden die 

Jugendlichen unse-

res Pfarrverbandes 

gefirmt. 

KREISJUGO 

Am 25. Oktober um 

19.00 Uhr in Mitter-

gars. 

ZEITUMSTELLUNG 

In der Nacht vom 24. 

auf 25.10. wird die 

Zeit umgestellt. 
 

 

Er schickte seine 
Diener, um die 
eingeladenen 
Gäste zur Hoch-
zeit rufen zu las-
sen. 
            Mt 22,1-14 

  
 

Kath. Pfarrverband Ampfing - St. Martin-Str. 7 - 84539 Ampfing 
Telefon 08636/9822-0 * Telefax 08636/9822-20 * E-Mail pv-ampfing@ebmuc.de 

 

 



 

 

KURZÜBERSICHT FÜR 12.10. BIS 25.10.2020  

Details finden Sie in der ausführlichen Gottesdienstordnung 
 

 

Tag AM HST RAK STEK ZGB 

Mo 12.10.     7.00 WGF 

Hauskapelle 

 

Di 13.10. 9.00 

FIRMUNG 

Pfarrkirche 

 

14.30 

FIRMUNG 

Pfarrkirche 

 

19.00 EF 

Pfarrkirche 

 

  7.00 EF 

Hauskapelle 

 

Mi 14.10. 19.00 EF 

Pfarrkirche 

   7.00 EF 

Hauskapelle 

 

Do 15.10.   19.00 EF 

Pfarrkirche 

 

 19.30 EF 

Pfarrkirche 

 

Fr 16.10. 14.30 

FIRMUNG 

Pfarrkirche 

 

  16.00 EF 

Pfarrkirche 

7.00 EF 

Hauskapelle 

 

Sa 17.10.   19.00 EF 

Pfarrkirche 

 

 7.00 EF 

Hauskapelle 

 

So 18.10. 10.30 EF 

Pfarrkirche 

 

10.30 EF 

Salmansk. 

 

9.00 WGF 

Pfarrkirche 

 

 9.00 WGF 

Pfarrkirche 

9.00 EF 

Pfarrkirche 

 
 

  



 

 

KURZÜBERSICHT FÜR 12.10. BIS 25.10.2020  

Details finden Sie in der ausführlichen Gottesdienstordnung 
 

 

Tag AM HST RAK STEK ZGB 

Mo 19.10.     7.00 WGF 

Hauskapelle 

 

Di 20.10.  19.00 EF 

Pfarrkirche 

 

  7.00 EF 

Hauskapelle 

 

Mi 21.10.     7.00 EF 

Hauskapelle 

 

Do 22.10.   19.00 EF 

Pfarrkirche 

 

 7.00 WGF 

Hauskapelle 

 

Fr 23.10.    16.00 EF 

Pfarrkirche 

7.00 EF 

Hauskapelle 

 

Sa 24.10.  19.00 EF 

Pfarrkirche 

 

  7.00 EF 

Hauskapelle 

 

So 25.10. 

 

10.30 EF 

Pfarrkirche 

 

 9.00 WGF 

Pfarrkirche 

9.00 EF 

Pfarrkirche 

9.00 EF 

Pfarrkirche 

 

 

 

 

  



 

 

TERMINE / INFOS 
 
, 

S P R E C H Z E I T E N  
NACH T ELEFONISCHER VERE INB ARUNG  

 

▪ Pfarradministrator Florian Regner 

Telefon (08636) 9822-12 

Telefax (08636) 9822-20 

E-Mail FRegner@ebmuc.de 

▪ Kaplan Markus Nappert 

Telefon (08636) 9822-15 

Telefax (08636) 9822-20 

E-Mail MNappert@ebmuc.de 

▪ Diakon Josef Breiteneicher 

Telefon (08636) 9822-0 

Telefax (08742) 9656237 

▪ Pastoralreferentin Sr. M. Franziska 

Kloster Zangberg 

Telefon (08636) 9836-0 

Telefax (08636) 9836-50 

Telefon (08636) 9822-18 - Büro 

E-Mail sr.franziska@kloster-zangberg.de 

Sprechzeit: Donnerstag 9.00 – 10.00 Uhr 

im Pfarramt Ampfing 

▪ Gemeindereferentin Karin Langosch 

Telefon (08631) 9109502 

Mobil (0157) 56101193 

E-Mail karin.langosch@gmx.de 

 

In dringenden Fällen können 

Sie für unsere Seelsorger eine 

Nachricht unter dieser Rufnum-

mer hinterlassen: 
 

08636 / 23 98 98 7 
 

Es wird baldmöglichst zurück-

gerufen! 
 

      

Das Pfarramt Ampfing ist am 

Montag, Mittwoch und Freitag 

in der Zeit von 9.00 bis 12.00 

Uhr geöffnet.  

Die Pfarrheime des Pfarrver-

bandes sind weiterhin, auch 

nach den Sommerferien, für ge-

sellschaftliche Veranstaltungen 

geschlossen. Wir bitten um Ihr 

Verständnis. 
 

P F A R R B R I E F  
 

▪ Auch in diesem Jahr soll es wieder ei-

nen Pfarrbrief zur Advents- und Weih-

nachtszeit geben. Daher sind alle Pfar-

reien, kirchlichen Einrichtungen, Ver-

eine und Gruppen eingeladen Bei-

träge, gerne mit Bildern im Pfarramt 

Ampfing einzureichen. Redaktions-

schluss ist der 13. November. Bilder 

bitte digital per E-Mail in der Original-

große senden an pv-ampfing@eb-

muc.de. Der Pfarrbrief wird voraus-

sichtlich in der Woche vor dem 1. Ad-

vent an die Haushalte verteilt. 
 

P F A R R V E R B A N D  
 

▪ Die Jahresrechnungen 2019 und die 

Haushaltspläne 2020 der Kirchenstif-

tungen des Pfarrverbandes liegen vom 

26. Oktober bis 6. November zur öf-

fentlichen Einsichtnahme im Pfarramt 

Ampfing auf. Interessenten mögen 

sich bitte unter Telefon 08636 98220 

anmelden. 



 

 

▪ Eine Teilnahme am Trauerkurs des 

Pfarrverbandes ist noch möglich. Der 

Kurs findet jeweils am 3. Sonntag des 

Monats statt. Beginn ist um 18 Uhr im 

Pfarrheim Ampfing. Anmeldung im 

Pfarramt Ampfing Telefon 

08636/98220.  
 

A M P F I N G  
 

▪ Treffen des Familienkreises - Donners-

tag 22. Oktober um 19 Uhr - Pfarrheim 

Ampfing  

▪ Zu einem Vortrag über Kleinkinderer-

nährung laden das Amt für Ernährung 

Töging am Inn und das Kreisbildungs-

werk am Samstag 17. Oktober von 

13.30  bis 15 Uhr ins Pfarrheim Amp-

fing ein. Anmeldung im Kreisbildungs-

werk Telefon 08631/37670, Unko-

stenbeitrag 5 Euro.  
 

H E L D E N S T E I N  
 

▪ Zum Oktoberrosenkranz lädt die Ka-

tholische Frauengemeinschaft am 

Kirchweihmontag 19. Oktober um 19 

Uhr in die Pfarrkirche ein. Im An-

schluss wird eine kleine Aufmerksam-

keit für ein „Kirtakranzl dahoam“ ver-

teilt. 
 

R A T T E N K I R C H E N  
 

▪ Die Katholische Frauengemeinschaft 

beteiligt sich am 16. Oktober am Törg-

gelen im Gasthaus Ampfinger Hof. Ge-

meinsame Abfahrt ist um 19 Uhr am 

Parkplatz. 

▪ Kitakranzl der Katholischen Frauenge-

meinschaft - Kirchweihsonntag, 19. 

Oktober um 14 Uhr - Bürgerhaus Rat-

tenkirchen. 
 

Z A N G B E R G  
 

▪ Ein Seniorennachmittag findet am 

Mittwoch 14. Oktober um 14.30 Uhr 

im Ahnensaal des Klosters statt. zu 

Besuch ist Dekanatsseniorenseelsor-

ger Michael Tress. In einer Gesprächs-

runde geht es um das Thema „Wovon 

lebt der Mensch?“. 
 

D R U M H E R U M   
 

▪ Der nächste Kreisjugendgottesdienst 

findet am 25. Oktober in der Pfarrkir-

che Mittergars statt. Beginn ist um 19 

Uhr. 
 

I M P R E S S U M  
 

Verantwortlich für den Inhalt: 

Pfarrverband Ampfing, St.-Martin-Str. 7, 

84539 Ampfing, Telefon (08636) 9822-0 

Telefax (08636) 9822-20 - E-Mail pv-

ampfing@ebmuc.de 

Öffnungszeiten Pfarramt Ampfing 

Montag bis Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 

Freitag 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr 

Öffnungszeiten Kontaktstelle Zangberg 

Mi 08:00 – 11:00 Uhr und Do 18:30 –19:30 

Uhr - Telefon (08636) 384 

KBogner@ebmuc.de 

oder herz-jesu.zangberg@ebmuc.de 
 

D I E  N Ä C H S T E  A U S G A B E  . . .  
 

... des Kirchenanzeigers erscheint für 

die Zeit vom 26.10. bis einschließlich 

08.11.2020. Bitte alle Mitteilungen bis 

Freitag, 16.10. um 09.00 Uhr schriftlich 

per Fax, E-Mail oder Post im Pfarrbüro 

Ampfing einreichen. 
 

 

 

 

 

 

  



 

 

Durch die Vorstellung wird dein Geist in das Geheimnis eingeschlossen, 
das du betrachten willst, damit er nicht hin- und herflattere, so wie man 
einen Vogel in den Käfig sperrt oder den Sperber an die Leine legt, damit 

er auf der Faust sitzen bleibe. 
 

Franz von Sales 
 

Mit dem Versetzten in die Gegenwart Gottes beginnt Franz von Sales seine Er-

klärung jenes Gebetes, das er Betrachtung nennt. Wir würden es heute eher 

als eine Form der Meditation bezeichnen. Doch der Begriff „Betrachtung“ bringt 

es genauer auf den Punkt: wir verweilen betend, meditierend, eben betrach-

tend bei einem Inhalt des Glaubens: eine Bibelstelle, ein Bild oder ein Geheim-

nis des Glaubens, z.B. an Weihnachten die Krippe oder ein Bild des Auferstan-

denen, der Mutter Gottes oder irgend ein Inhalt unseres Glaubens oder eine 

biblische Szene. Der Sinn des Ganzen: Durch die Vorstellung wird dein Geist in 

das Geheimnis eingeschlossen, das du betrachten willst, damit er nicht hin- 

und herflattere, so wie man einen Vogel in den Käfig sperrt oder den Sperber 

an die Leine legt, damit er auf der Faust sitzen bleibe. 

Das Verweilen gehört wesentlich zur Gebetsform der Betrachtung. Zur Medita-

tion braucht man Zeit. Wenigstens etwas. Es geht nicht um „Gefangensein“ 

wie im Vergleich des Franz von Sales beim Vogel, sondern um Konzentration. 

Und auch beim Verweilen mit einem lieben Menschen braucht man (etwas) 

Zeit. Und so ist es auch mit Gott oder Jesus Christus. Wir sollen uns in seiner 

Gegenwart erst einmal niederlassen. Vielleicht hilft uns auch das Tagesevan-

gelium dabei. Es ist genau dies der Schatz der Tagesliturgie und des Kirchen-

jahres, der uns jeden Tag neu den Tisch des Wortes deckt bei IHM. Hat man 

sich niedergelassen, soz. „sich zu IHM gesetzt“, beginnt für Franz von Sales 

die eigentliche Betrachtung:  

„Nach der Tätigkeit der Vorstellungskraft kommt die des Verstandes, die wir 

Betrachtung nennen. Sie besteht in einer oder mehreren Erwägungen, die un-

ser Herz für Gott und Göttliches erwärmen sollen. Dadurch unterscheidet sich 

die Betrachtung vom Studium, von anderen Gedanken und Erwägungen, deren 

Zweck nicht das Erlangen einer Tugend oder der Gottesliebe ist, sondern etwa 

gelehrt zu werden oder darüber schreiben und disputieren zu können. 

Hast du also deinen Geist in den Betrachtungsstoff eingeschlossen - durch die 

Fantasie, wenn er sinnfällig, durch die einfache Vorstellung, wenn er geistiger 

Natur ist, - dann beginne darüber Erwägungen anzustellen; …“ 

Es soll uns also warm ums Herz werden, wir dürfen und sollen gern bei unse-

rem Gott verweilen, um Kraft schöpfen zu können, anschließend unseren Weg 

im Alltag fortzusetzen.   



 

 

Sonntagsimpuls 
 

28.Sonntag im Jahreskreis - 11. Oktober 2020 
 

Sr. M. Franziska 
 

„Kommt zur Hochzeit!“ (vgl. Mt 22, 4) 
 
 

Eröffnung:  
 

 

2 Erkennt, dass 
Gott ist unser 
Herr, der uns er-
schaffen ihm zur 
Ehr, und nicht 
wir selbst; durch 
Gottes Gnad ein 
jeder Mensch 
sein Leben hat.  
 
4 Die ihr nun 
wollet bei ihm 
sein, kommt, 
geht zu seinen 
Toren ein mit Lo-
ben durch der 
Psalmen Klang, 
zu seinem Hause 
mit Gesang.  

 

Tagesgebet: 
Herr, unser Gott, deine Gnade komme uns zuvor und begleite uns, damit 
wir dein Wort im Herzen bewahren und immer bereit sind, das Gute zu 
tun. Darum bitten wir durch Jesus Christus. 



 

 

Evangelium: Mt 22. 1 - 14 

 
In jener Zeit 1erzählte Jesus den Hohepriestern und den Ältesten des Volkes 
das folgende Gleichnis: 2Mit dem Himmelreich ist es wie mit einem König, 
der seinem Sohn die Hochzeit ausrichtete. 3Er schickte seine Diener, um 
die eingeladenen Gäste zur Hochzeit rufen zu lassen. Sie aber wollten nicht 
kommen. 4Da schickte er noch einmal Diener und trug ihnen auf: Sagt den 
Eingeladenen: Siehe, mein Mahl ist fertig, meine Ochsen und das Mastvieh 
sind geschlachtet, alles ist bereit. Kommt zur Hochzeit! 5Sie aber kümmer-
ten sich nicht darum, sondern der eine ging auf seinen Acker, der andere in 
seinen Laden, 6wieder andere fielen über seine Diener her, misshandelten 
sie und brachten sie um. 7Da wurde der König zornig; er schickte sein Heer, 
ließ die Mörder töten und ihre Stadt in Schutt und Asche legen. 8Dann 
sagte er zu seinen Dienern: Das Hochzeitsmahl ist vorbereitet, aber die 
Gäste waren nicht würdig. 9Geht also an die Kreuzungen der Straßen und 
ladet alle, die ihr trefft, zur Hochzeit ein! 10Die Diener gingen auf die Stra-
ßen hinaus und holten alle zusammen, die sie trafen, Böse und Gute, und 
der Festsaal füllte sich mit Gästen. 11Als der König eintrat, um sich die Gäste 
anzusehen, bemerkte er unter ihnen einen Menschen, der kein Hochzeits-
gewand anhatte. 12Er sagte zu ihm: Freund, wie bist du hier ohne Hoch-
zeitsgewand hereingekommen? Der aber blieb stumm. 13Da befahl der Kö-
nig seinen Dienern: Bindet ihm Hände und Füße und werft ihn hinaus in 
die äußerste Finsternis! Dort wird Heulen und Zähneknirschen sein. 
14Denn viele sind gerufen, wenige aber auserwählt. 
 

Betrachtung: 
Man stelle sich vor: ein Brautpaar bereitet mit Liebe seine Hochzeit vor und 
lädt die Gäste ein. Doch niemand will kommen und mitfeiern. Ja, manche 
der Eingeladenen reagieren sogar mit Aggressivität. Eine schier unvorstell-
bare Situation. Und eine grenzenlose Enttäuschung. Und erst recht bei ei-
ner königlichen Hochzeit. In unseren Zeiten ein Ereignis, das sogar von 
Millionen Fernsehzuschauern begleitet wird. Jesus verwendet hier ein Bild, 
das Menschen seit jeher kennen: Hochzeit! Der schönste Tag im Leben, wie 
dieser Tag oft genannt wird. Nicht selten mit einer riesigen Planung und 
Vorbereitung verbunden mit Mühe und Liebe bis ins Detail.  – Und Jesus 
will sagen: So ist Gott! ER lädt uns zur Hochzeit ein. Und ER scheut weder 
Kosten noch Mühe. In seiner Liebe lässt ER es sich alles kosten. Wieder 



 

 

schildert Jesus im Gleichnis in der Rolle der Diener das Prophetenschicksal 
und sein eigenes. Und er führt das Bild fort: bei einer Königshochzeit ist die 
High Society eingeladen. Aber sie wollen nicht. Deshalb werden die „Nor-
malbürger“ und die Leute von der Straße eingeladen. Einfach alle. Sie kom-
men. – Ist es da nicht mehr als normal, dass da auch welche oder zumindest 
einer ohne hochzeitliches Gewand ist? Doch das Gleichnis meint nicht 
Dresscode. Es geht um die Bereitschaft die Hochzeit zu feiern. Festmahl 
und Hochzeit sind alte, schon biblische Bilder für die Gemeinschaft, die 
Vereinigung mit Gott. SEINE Einladung, ihm zu begegnen, gilt immer. Das 
sollten wir uns nicht entgehen lassen.  

 
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag 

25. Oktober 2020 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 

 

„Selig, die Frieden stiften“ (Mt 5,9). 
diese Seligpreisung Jesu ist das Leitwort zum Monat der Weltmission 2020. 

Auch in unserer Zeit ist sie hochaktuell. Wie schwer ist es doch, Frieden zu 

halten und zu fördern! Die diesjährige Aktion der Missio-Werke lenkt den Blick 

auf Westafrika. In dieser Region lebten lange Zeit Menschen verschiedener 

Religionen und Ethnien friedlich zusammen. Gegenwärtig wird sie aber immer 

mehr zum Schauplatz von Anschlägen und Übergriffen. Mit Sorge nehmen wir 

wahr, wie dort Konflikte religiös aufgeladen werden, um Menschen gegenei-

nander aufzubringen und Gewalt anzufachen. Die Kirchen in Westafrika set-

zen sich durch interreligiöse Zusammenarbeit gegen den Missbrauch von Reli-

gion ein. Sie helfen, dass Konfliktparteien aufeinander zugehen und miteinan-

der sprechen. Wo Menschen sich auf die Friedensbotschaft ihrer Religion be-

sinnen, können sie gemeinsam Konflikte lösen, weichen verhärtete Fronten 

auf und Frieden wird möglich. „Selig, die Frieden stiften.“ Mitten in unserer 

von Unfrieden geplagten Welt beruft und befähigt Gott Menschen, Friedens-

stifter zu sein. Wir bitten Sie: Setzen Sie am Weltmissionssonntag ein Zei-

chen. Beten Sie für unsere Schwestern und Brüder, die sich aktiv für Frieden 

und Versöhnung einsetzen! Unterstützen Sie bei der Kollekte am kommenden 

Sonntag die wichtigen Initiativen von Missio!  

 

Mainz, den 4. März 2020 

 

Für das Erzbistum München und Freising 

Reinhard Kardinal Marx 



 

 

  



 

 

FIRMUNG 2020 
 
Trotz der vielen Einschränkun-
gen im öffentlichen und kirchli-
chen Leben konnten unsere 
Firmlinge eine abwechslungs-
reiche und interessante Firm-
vorbereitung erleben. 
 
In vielen Projekten bekamen 
die Jugendlichen Einblicke in 
neue Lebensbereiche oder set-
zen sich mit ihrem eigenen 
„Ich“ auseinander. 
 
In dieser Zeit begleiteten zahl-
reiche Ehrenamtliche die Tee-
nager auf ihrem Weg zur Fir-
mung. Ihnen allen sei auf die-
sem Wege ein herzliches Ver-
gelt´s für die Unterstützung   
gesagt. 
 
  

Unsere Projekte 

in der  

Firmvorbereitung 

Firmtermine 

13. u. 16. Oktober 



 

 

GOTTESDIENSTE 
 

 

MONTAG, 12.10. HL. MAXIMILIAN VOM PONGAU 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
 

 

DIENSTAG, 13.10. HL. MARGARETA MARIA ALACOQUE 

ORDENSFRAU 

Pfarrkirche Ampfing 

9:00 FIRMUNG 1 (FR) (kein öffentlicher Gottesdienst!) 

Pfarrkirche Ampfing 

14:30 FIRMUNG 2 (FR) (kein öffentlicher Gottesdienst!) 

Pfarrkirche Heldenstein 

19:00 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Maria Schiller v. Fam. Franz Schiller 
f. + Schwiegereltern, Schwagern u. Schwägerinnen  

      v. Linde Kasmannshuber 
f. + Blanka Kotzor v. Fam. Maria Obermaier 
f. + Ludwig Obermaier v. Maria Obermaier m. Kindern 
f. + Josef Kobler u. Karl Münch v. Gerhard Kollmannsberger 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:00 Fatimarosenkranz 
 

 

 
 

Abkürzungen der Zelebranten: AU=Aushilfe, AS=P. Anton Steinberger, CH=Christoph 

Hentschel, FR=Florian Regner, GR=Georg Reichl, HA=Herbert Aneder, HG=Herbert 

Graf, SB=Sepp Breiteneicher, JR=Josef Reindl, KL=Karin Langosch, MN=Markus Nap-

pert, PA=Pater Altötting, PG=Pater Gars, SF=Sr. Franziska, WL=Wortgottesdienstleiter 
 

 



 

 

MITTWOCH, 14.10. MITTWOCH 28. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (MN) 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Eucharistiefeier (GR) 
f. + Erwin Mandl v. Else Mandl m. Kindern 
f. + Josef u. Elise Reiter, Bruder Josef v. Fam. Andelshauser 

 f. + Gerhard Reiter v. Fam. Andelshauser 
f. + Elisabeth Sax v. Fam. Anton Sax 
f. + Mitglieder der Altschützengesellschaft Ampfing 
f. + Konrad Märkl v. Roswitha 
f. + Johann Wimmer v. Anna Wimmer m. Familie 
f. + Konrad Igerl v. Katharina 
f. + Erich Sickinger v. Fam. Günther Sickinger 
f. + Erich Sickinger v. Fam. Josef Heumeier 
f. + Erich Sickinger v. Fam. Walter Steinböck 

 

 

DONNERSTAG, 15.10. HL. THERESIA VON AVILA, ORDENSFRAU, 

KIRCHENLEHRERIN 

Pfarrkirche Zangberg 

19:00 Fatimarosenkranz mit der Katholischen Frauengemeinschaft 

Pfarrkirche Zangberg 

19:30 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Rosina u. Georg Gründl von Rosemarie Gründl 
f.+ Mitglieder von der KFD Zangberg 
f. + Josef Baumann von Fam. Else Baumann 
Erntedankmesse f. Moosen 

 

 

FREITAG, 16.10. HL. HEDWIG V. ANDECHS, HERZOGIN 

Pfarrkirche Ampfing 

14:30 FIRMUNG 3 (FR) (kein öffentlicher Gottesdienst!) 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:30 Oktoberrosenkranz 

 



 

 

Fortsetzung Freitag, 16.10. 

 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

16:00 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Rupert Nicklbauer v. Fam. Josef u. Betti Sax 
f. + Josef Englmeier v. Fam. Betti Sax 
f. + Maria u. Alfred Duschek v. Fam. Josef Sax 

 f. + Josef Steinberger v. Liese m. Kindern 
f. + Kaspar u. Katharina Söll v. Fam. Westenthanner 
f. + Christine Wilhelm v. Fam. Herbert Graf 
f. + Anna u. August Graf v. Fam. Herbert Graf 
f. + Rupert Nicklbauer v. Fam. Herbert Graf 

 

 

SAMSTAG, 17.10. HL. IGNATIUS V. ANTIOCHIEN, BISCHOF, 

MÄRTYRER 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Ursula und Josef Schreiner (Jahrtagsstiftung) 
zu Ehren der Hl. Mutter Gottes für immerwährende Hilfe 
f. + Therese Reindl v. Fam. Marschmann 
f. + Rosalie u. Adolf Deißenböck v. Fam. Gerhard Deißenböck 
f. + Jakob u. Elfriede Müller v. Fam. Martin Müller, Schrafstetten 
f. + Rosina u. Georg Seisenberger v. Fam. Georg Seisenberger 
f. + Rosina u. Georg Seisenberger v. Fam. Josef Seisenberger 
f. + Wolfgang Stettner v. d. Kindern m. Fam. (1. Jahresmesse) 
f. + Katharina Lindlmair u. Monika Geisberger v. Wolfgang Stettner 
f. + Alfons Reiter v. d. Kinder m. Familien 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (MN) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:00 Oktoberrosenkranz 
 

 

SONNTAG, 18.10. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

KIRCHWEIHSONNTAG 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Pfarrmesse mit Feier der Diamantenen Profess  

von Sr. Benedicta und Sr. Claudia Maria (MN) 



 

 

Fortsetzung Sonntag, 18.10. 

 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

9:00 Wortgottesfeier (WL) 

Pfarrkirche Heldenstein 

9:00 Wortgottesfeier (WL) 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Sebastian Frauendienst v. Fam. Maria Baur 
f. + Rudi, Käthe u. Ernst Baur v. Fam. Georg Baur 
f. + Centa Auer v. Fam. Auer, Holzgasser 
f. + Eduard Jaschko v. Fam. Auer, Holzgasser 
f. + August Karl 
f. + Mitglieder v. CSU Ortsverband Ampfing 
f. + Hans u. Lina Heumeier v. d. Kindern 
f. + Stefanie Ostermeier v. Irmi Stadler 
f. + Rosalie Maier v. Roswitha Hopf m. Familie 
f. + Elisabeth Lorenz v. Roswitha Hopf m. Familie 
f. + Onkeln u. Tanten v. Roswitha u. Hermann Hopf 
f. + Freunde u. Bekannte v. Hermann u. Roswitha Hopf 
f. + Leni Greimel v. Fam. Andreas Greimel 
f. + Monika Geisberger v. Fam. Andreas Greimel 

Pfarrkirche Ampfing 

11:45 Taufe: Katharina Elisabeth Sax (FR) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

11:45 Taufe: Simon Landenhammer (SB) 

Filialkirche Salmanskirchen 

10:30 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Eltern v. Anneliese Maierhofer 
f. + Stefanie Ostermeier v. Fam. Eggerdinger 
z. Ehren der Hl. Familie, den Engeln u. Schutzengeln  

                                                          v. Fam. Fanny Eggerdinger 
f. + Resi Erdl v. Franz, Rita, Walter, Martin u. Susanne 
f. + Resi Erdl v. Martin u. Susanne Kronberger 
f. + Erich Hargasser v. Resi Hargasser m. Familie 
f. + Tanten u. Onkel v. Joachim Reisinger 
f. + Hilde Duschl v. Gertrud Reisinger 

 

 



 

 

MONTAG, 19.10. MONTAG 29. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Pfarrkirche Heldenstein 

19:00 Rosenkranz der katholischen Frauengemeinschaft zum Kirch-

weihmontag 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
 

DIENSTAG, 20.10. DIENSTAG 29. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Pfarrkirche Heldenstein 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Anna u. Josef Ritthaler v. Irene, Erika u. Brigitte 
f. + Anneliese Obermaier v. Irene Kollmannsberger 
f. + Maria Kapser v. Alfons Kapser 
f. + Stefan u. Maria Lindlmeier v. Fam. Rupert Lindlmeier 
f. + Maria Mangstl v. Fam. Franz Schiller 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (MN) 
 

 

MITTWOCH, 21.10. MITTWOCH 29. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 
 

 

DONNERSTAG, 22.10. HL. JOHANNES PAUL II., PAPST 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

18:30 Rosenkranz 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

19:00 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Alois Waltl v. Fam. Waltl 
f. + Irene Sedlmayr v. Fam. Binder 
f. + Irene Sedlmayr v. Fam. Sedlmayr 
f. + Elise, Josef u. Käthe Sedlmayr v. Fam. Sedlmayr 
f. + Xaver Hell v. Magdalena Hell m. Familie 
f. bds. + Angehörige v. Siegfried u. Claudia Landenhammer 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 



 

 

FREITAG, 23.10. FREITAG 29. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (MN) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:30 Oktoberrosenkranz 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

16:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Rupert Nicklbauer v. Georg Nicklbauer 
f. + Rupert Nicklbauer v. Franz Nicklbauer 
f. + Rupert Nicklbauer v. Rosalie Eggerdinger 
f. + Josef Englmeier v. Regina 
f. + Klara Genzinger v. Anni Schwenk 
f. + Anna Baumgartner v. Fam. Anni Romig 
f. + Franz Xaver Romig v. Anni m. Kindern 
f. + Großeltern Romig u. Völkl v. Fam. Anni Romig 
f. + Anna u. Michael Reiter v. Fam. Anni Schwenk 
f. + Maria u. Sebastian Neuhofer u. Bruder Michael  

                                                              v. Fam. Anni Schwenk 
 

 

SAMSTAG, 24.10. SAMSTAG 29. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Pfarrkirche Heldenstein 

19:00 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Rudi Kurz v. Margret m. Kinder 
f. + Franz Xaver u. Frieda Wimmer v. Margret m. Kindern 
f. + Petra, Sofie, Walter u. Andreas Klier v. Fam. Rita Pletschacher 
f. + Maria u. Rupert Soier v. Fam. Rita Pletschacher 
f. + Volker Hartmetz v. Anni u. Susi 
f. + Volker Hartmetz v. Fam. Hilde u. Hans Steinberger 
f. + Volker Hartmetz v. Fam. Zirnbauer 
f. + Anna u. Franz Müller v. Fam. Annemarie Sax 
f. + Ludwig und Anna Heimeldinger v. Anni Müller 
f. + Maria Wastl v. Anton u. Anni Müller 
f. + Onkeln und Tanten v. Anton u. Anni Müller 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:00 Oktoberrosenkranz 

 



 

 

Nicht vergessen: Zeitumstellung auf die Winterzeit! 
 

SONNTAG, 25.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte für die Weltmission 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Pfarrmesse (FR) 

Pfarrkirche Ampfing 

11:45 Taufe: Leon Steidl (FR) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

9:00 Wortgottesfeier (WL) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

11:45 Taufe: Ludwig Feckl (MN) 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Wortgottesfeier (SF) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

9:00 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Klara Genzinger v. den Nichten u. Neffen 
f. + Christine Wilhelm vom Kirchenchor 
f. + Anna Baumgartner v. Dora Herzog 
f. + Rupert Nicklbauer v. Fam. Xaver Stoiber 
f. + Maria u. Xaver Stoiber v. Fam. Xaver Stoiber 
f. + Sonja Narat v. Barbara Huber 
f. + Karin Wimmer v. Barbara Huber 
f. + Elfriede Godl v. Barbara Huber 
f. + Rupert Nicklbauer v. Barbara Huber 
f. + Christine Wilhelm v. Barbara Huber 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

11:45 Taufe: Leni Maria Gatterhuber (SB) 
 

 
 

Abkürzungen der Zelebranten: AU=Aushilfe, AS=P. Anton Steinberger, CH=Christoph 

Hentschel, FR=Florian Regner, GR=Georg Reichl, HA=Herbert Aneder, HG=Herbert 

Graf, SB=Sepp Breiteneicher, JR=Josef Reindl, KL=Karin Langosch, MN=Markus Nap-

pert, PA=Pater Altötting, PG=Pater Gars, SF=Sr. Franziska, WL=Wortgottesdienstleiter 
 

  



 

 

 
 

 

Wichtiger Hinweis zu Allerheiligen / Allerseelen 
 

Liebe Pfarrgemeinden, 

am Hochfest Allerheiligen treffen sich viele Familien auf dem Friedhof, um 

ihre verstorbenen Angehörigen zu besuchen und ihrer zu gedenken. Da in die-

sem Jahr große Menschenansammlungen vermieden werden sollen, hat sich 

das Seelsorgeteam des Pfarrverbandes eine Alternative zum traditionellen 

Friedhofsgang überlegt. Am Vormittag finden in den Pfarrkirchen Gottes-

dienste statt, die Gräbersegnung durch 

die Seelsorger erfolgt dann auf allen Fried-

höfen im Laufe des Tages. Ein genauer 

Termin wird nicht genannt, um große An-

sammlungen von Menschen zu vermei-

den. Während der Gottesdienste werden 

Kerzen für die im letzten Jahr Verstorbe-

nen gesegnet und anschließend in den 

Pfarr- und Filialkirchen mit Friedhof bereit-

gestellt. Die Familien sind eingeladen, 

sich im Lauf des Tages die Kerze abzuho-

len und zum Grab tragen. Für ein stilles 

Gebet am Grab werden in den Kirchen An-

dachtszettel mit einem Vorschlag für das 

persönliche Totengedenken aufliegen. 

Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches 

und gesegnetes Allerheiligenfest 2020. 

 
  



 

  


